
die gesellschaftliche Aktivierung 
der Belegschaften mit dem Ziel 
vor, die Erzeugnisse zu moderni
sieren, den Export zu erhöhen, 
die Arbeitsorganisation und Ar
beitsdisziplin zu verbessern so
wie die Arbeitskräfte rationeller 
einzusetzen.
Laut Plan soll die Industriepro
duktion in der Wojewodschaft 
Szczecin von 1986 bis 1990 um 25 
Prozent steigen. Mindestens 5 
Prozent der Erzeugnisse sollen 
das Gütezeichen „Q" und 25 Pro
zent das Gütezeichen „1" besit
zen. Die Produktion soll bei 
gleichzeitiger Senkung des Roh
stoff- und Materialverbrauchs um 
9,5 Prozent und des Energiever
brauchs um 11 Prozent gesteigert 
werden. Um diese Werte zu errei
chen, müssen die Betriebe neue 
technische und technologische 
Lösungen finden und den Ma
schinenpark modernisieren.
Die Landwirtschaft der Woje
wodschaft soll je Hektar 40 dt 
Getreide, 230 dt Kartoffeln und 
340 dt Zuckerrüben erzeugen. 
Insgesamt soll die Versorgung 
der Bevölkerung mit Lebensmit
teln um 15 bis 20 Prozent verbes
sert werden.
Bis 1990 sollen 34 600 Wohnun
gen gebaut sowie 600 Unter
richtsräume, 1440 Kindergarten-

Aufgabe aller Instanzen der 
PVAP, des gesamten politischen 
Apparates und Aktivs ist es, al
les, was die Verwirklichung der 
Beschlüsse des X. Parteitages 
hemmt, aus dem Wege zu räu
men und gute Erfahrungen zu po
pularisieren. Alle politischen Par
teien, die Jugendorganisationen, 
die Gewerkschaften, die Gliede
rungen der patriotischen Bewe
gung der Nationalen Wiederge
burt, alle Einwohner der Woje
wodschaft werden für die Reali
sierung der Politik der Partei im 
Interesse der Werktätigen, für 
den erfolgreichen Aufbau des 
Sozialismus gewonnen.
Die Erfahrungen dieser politi
schen Führungstätigkeit werden

plätze, 420 Krippenplätze und 9 
neue Einrichtungen des Gesund
heitswesens geschaffen werden. 
Gemäß dem Beschluß der Partei 
haben die Betriebe eigene Pro
gramme zur Realisierung dieser 
Aufgaben erarbeitet. In 75 Pro
zent der Betriebe wird ein neues 
Lohnsystem angewandt, bei dem 
die Auslastung der Arbeitszeit, 
technisch begründete Arbeits
normen und die Verringerung der 
Arbeitskräfte in der Verwaltung 
im Vordergrund stehen. Die Stei
gerung der Arbeitsproduktivität 
um 4,5 bis 11 Prozent bestätigt 
die Richtigkeit der Entscheidung. 
In Übereinstimmung mit dem Be
schluß der 3. Tagung des ZK der 
PVAP gehen die Betriebe dazu 
über, zur Aktivierung der Beleg
schaft Arbeitsbrigaden zu bilden. 
Das hilft, die Arbeitszeit besser 
zu nutzen und die Qualität der 
Produktion zu verbessern.
Die Betriebsparteiorganisationen 
unterstützen die Bildung von Bri
gaden. Sie tragen zur Entfaltung 
des sozialistischen Wettbewerbs, 
zur Schaffung einer guten politi
schen Atmosphäre und kamerad
schaftlicher Beziehungen in den 
Arbeitskollektiven bei.
All diese Maßnahmen tragen 
dazu bei, die Produktion.zu stei
gern und die Kosten zu senken.

zwischen den Parteiorganisatio
nen der Wojewodschaft Szczecin 
und des Bezirkes Rostock ausge
tauscht. Seit 20 Jahren gibt es 
auf diesem Gebiet eine frucht
bare Zusammenarbeit. Dem 
Wunsch der Führungen unserer 
beiden Parteien folgend, wurden 
die gegenseitigen Besuche, Be
gegnungen und Veranstaltungen 
in den vergangenen Jahren mit 
dem 40. Jahrestag des Sieges 
über den Hitlerfaschismus ver
knüpft, mit dem Wunsch unserer 
Völker nach Frieden und dem Be
streben, das Wettrüsten in der 
Welt und die revisionistischen 
Tendenzen in der Politik der Bun
desrepublik Deutschland zu stop
pen. Dazu hat die Information

der Einwohner der Wojewod
schaft Szczecin und des Bezirkes 
Rostock über die Beschlüsse des
X. Parteitages der PVAP und des
XI. Parteitages der SED beigetra
gen. Diesen politischen Zielen 
wurden alle Formen der Zusam
menarbeit untergeordnet, die 
„Tage der Freundschaft und Kul
tur" der Austausch des „Freund
schaftsbusses" der Jugend und 
der Veteranen, gemeinsame Ver
anstaltungen und gegenseitige 
Besuche bis zum Urlauberaus
tausch.
Für überaus wertvoll halten wir 
die direkten Kontakte der Werk
tätigen von mehr als fünfzig Be
trieben, Institutionen und Einrich
tungen der Kultur, des Bildungs
und des Gesundheitswesens. Sie 
tragen dazu bei, die Beschlüsse 
unserer Parteien zu popularisie
ren und dienen zugleich dem ge
genseitigen Kennenlernen, der 
Herstellung echter Beziehungen 
der Freundschaft.
Ein weiteres Element dieser Kon
takte, die wir hoch einschätzen, 
ist der Austausch von Brigaden 
und Spezialistengruppen. Darauf 
können die Arbeiter der Warski- 
Werft und des Fischkombinats 
Rostock, die Chemiewerker aus 
Police, die Kraftwerker von der 
Unteren Oder, die Transportar
beiter aus Greifswald und die 
Werktätigen der Landwirtschaft 
verweisen. Von den fünfzig mit
einander kooperierenden Betrie
ben hat jeder seine eigene origi
nelle Lösung, die wert ist, verall
gemeinert zu werden, und die 
beiden Seiten sowie der ganzen 
sozialistischen Staatengemein
schaft Nutzen bringt.
Diese fruchtbare Zusammenar
beit fand in den Dokumenten des 
XXVII. Parteitages der KPdSU, 
des X. Parteitages der PVAP und 
des XI. Parteitages der SED sei
nen Ausdruck. Sie trägt dazu bei, 
die sozialistische Arbeitsteilung 
und die Integration der Länder 
der sozialistischen Gemeinschaft 
auf ein höheres Niveau zu heben 
und das Leben der Menschen in 
unseren sozialistischen Staaten 
ständig zu verbessern.
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